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Prof. Dr. Ludger Pries

10.30 Uhr: Pause

09.00 Uhr: Das Europäische Asylsystem

11.00 Uhr: Abschlusspräsentation

12.30 Uhr – Ende

Bitte richten Sie Ihre Anmeldung bis zum 24.08.2018

an Frau Pappert per Email (ulrike.pappert@rub.de)
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MIGRATION

DIE BIBEL, ETHIK UND

DIE WIRTSCHAFT

VERANSTALTET VON DER 

KATH.-THEOL. FAKULTÄT

VOM 17.09. - 20.09.2018

SUMMER SCHOOL

Bitte richten Sie Ihre Anmeldung bis zum 10.09.2017 

an Frau Pappert per Email. (ulrike.pappert@rub.de)



Prof. Dr. Thomas Söding, 

Kath- Theol.- Fakultät der 

Ruhr-Universität Bochum 

Lehrstuhl für Theologie und Exegese des Neuen 

Testaments

In dem Seminar wird das Thema „Migration“ unter 

verschiedener Perspektive behandelt. Dabei wird Migration 

und der Umgang mit Fremden aus ethischer Perspektive 

behandelt. Es wird auf verschiedene Ursachen von 

Migration, auf Migrationsfolgen sowie die Steuerung von 

Migrationsbewegungen wie auf Integrationsfragen 

eingegangen. Das Seminar ist durch Interdisziplinarität wie 

durch einen „Theorie“ und „Praxis“-Bezug geprägt.

Prof. Dr. Joachim Wiemeyer 

In zu allen geschichtlichen Zeiten hat es Migrations-

bewegungen gegeben, für die es unterschiedliche Anlässe 

gab. Deshalb spielt Migration im Alten Testament eine 

bedeutsame Rolle. Auch im Neuen Testament findet man 

von der Flucht der Heil igen Familie bis zu den 

Missionsreisen des Paulus Wanderungen.

Lehrstuhl für Christliche Gesellschaftslehre

Noch nie in der Menschheitsgeschichte gab es eine so hohe 

Zahl von Migranten wie in der Gegenwart. Aber Migration 

gehörte immer schon zum Menschsein dazu, seit vom 

frühesten Aufkommen von Menschen vermutlich in Afrika, 

sich die Menschen auf der gesamten Erde ausgebreitet 

haben.

9.00 Uhr: Das AT als „Migrationsgeschichte?“ 

Dr. Johannes Bremer, wiss. Mitarbeiter AT

19.00 Uhr: Abendgespräch

Das Brunnenhofprojekt in der Hustadt 

DIENSTAG, 18.09.2018 GABF 04/714

Pater Winfried Pauly 

MONTAG, 17.09.2018 GABF 04/714

 

14.00 Uhr: Einführung / Begrüßung

16.15 Uhr: Verfolgung und Vertreibung

15.45 Uhr:  Pause

Prof. Dr. Thomas Söding, Neues Testament 

14.15 Uhr: Lassen sich Grenzkontrollen rechtfertigen?

18.00 Uhr: Abendessen

PD Dr. Ludger Jansen, Phil.-Theol. Grenzfragen

Prof. Dr. Joachim Wiemeyer, Christl. Gesellschaftslehre

13.00 Uhr: Mittagessen

14.00 Uhr: Die Migrationsbewegungen der Gegenwart

                - Wie können Fluchtursachen bekämpft 

                   werden?

16.00 Uhr: Studentische Arbeitsgruppen

Der Hebräerbrief als Orientierung

10.30 Uhr: Pause 

Prof. Dr. Thomas Söding, Neues Testament

11.00 Uhr: Wandern auf dem Weg zu Gott

15.30 Uhr: Pause 

                - Wie werden Flucht und Vertreibung in der 
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Prof. Dr. Joachim Wiemeyer, Christl. Gesellschaftslehre

Integrationsprobleme vor Ort am Beispiel der Stadt 

Gelsenkirchen

09.00-10.30 Uhr: Die Integration von Flüchtlingen in 

den Arbeitsmarkt

                    - Zivilgesellschaft

14.30 Uhr: Ethik der Migration

RWI - Essen, Dr. Laura Janisch

Integration: Verpflichtung von Migranten und 

Verpflichtungen der Aufnahmegesellschaft

18.00 Uhr: Abendessen

11.00-12.30 Uhr: Bischöfliches Hilfswerk Adveniat

13.00 Uhr: Rückkehr Bochum

Luidger Wolterhoff, 

19.00 Uhr: Abendgespräch

Sozialdezernent der Stadt Gelsenkirchen 

16.30 Uhr: Studentische Arbeitsgruppen

Am Beispiel der Integrationsorte

Bibel erlitten und bekämpft?

                    - Schule

Mittagspause

                    - Religion
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